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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
«ooe «

Donnerstag, den 10. Februar 1898.
AbteilungA . Mote Mnilmentskartellj. 4O Alionnements-Vorstellung.

Zum ersten Male wiederholt:

Bühnenspiel in drei Akten von Ludwig Thnille . Dichtung von Otto Julius
Bierbau in.

Musikalische Leitung: Felix Mottl . Sceuische Leitung: Mathias <5chöu.

Personen:
Der König Fritz Plank.
Die Prinzessin Henriette Mottl.
Lobetanz Emil Gerhäuser.
Die Erste der Braunen Aurelie Noö.
Die Erste der Blonden Frieda Meyer.
Der Förster Josef Mark.
Der Henker Wilhelm Kempf.
Der Richter Heinrich Schilling.

Karl Nebe.
Gefangene Wilhelm Beyer.

Ferdinand Jäger.
Ein alter Gefangener Franz Zörnitz.
Ein Bnrsch aus dem Volke Haus Bussard.

Die Sänger . Mädchen . Pikeniere . Musiker . Herolde . Blüthenzweigträgerinnen.
Fahnenschwinger . Gefangene . Volk.

Die neue Dekoration des zweiten Aktes ist von Albert Wolf entworfen und ausgeführt.

Die große Pause findet nach dem zweiten Akte statt.

Textbücher sind au der Vorverkaussstelle sowie an der Tages- und Abendkasse zu habe».

Anfang:  halb sieben  Uhr. Ende: gegen neun Uhr.
Kasse «Eröffnung : k  Uhr.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.
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Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zn Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-meiden, genöthlgt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Freitag , den 11. Februar. Abteilung It (Gelbe Abonnementskarten). 40 . Abonnements-Vorstelluug.
Das Glöckchen des Eremiten.  Komische Oper in drei Slfteit. Nach dem Französischen des Locroyund Cormon . Deutsche Bearbeitung von G. Ernst . Musik von Aim6 Maillart.

Der Vorverkauf der Eintrittskarten zur X . Vorstellung außer Abonnement am Fastnacht-Dienstag
den 22. Februar, Anfang  11 Uhr Vormittags , Der böse Geist Lnmpacivagabnndus  oderDas liederliche Kleeblatt,  Zauberposse mit Gesang in drei Akten von Nestroy , findet statt:an die Abonnenten  des Großh. Hoftheaters(zn kleinen Preisen) an der Kasse im Vestibülea»>
Mittwoch den 16. Februar und zwar:

für die AbteilungC (graue Abonnements-Karten) von 11—12 Uhr Vormittags,
„ „ „ A (rote „ „ ) „ 12—]/2l Uhr Mittags und
„ ,, „ L (gelbe „ „ ) „ ]/2l —1 Uhr Nachmittags;

der allgemeine Vorverkauf (zu kleine» Preisen zuzüglich 35 Pfennig für jede Karte) an derfrüheren Tageskasse im Hoftheatergebäudc, Eingang Stadtseite, an Werktagen von Donnerstag den 17.bis einschließlich Montag den 21. Februar jeweils von 8—12 Uhr Vormittags nnd von 3—5 Uhr Nach¬mittags.

Druck der Chr. Fr. Müller' schen Hosbuchdruckerci. Nachdruck verboten.
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